
Verdienstkreuz am Bande des 

Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland 
für Frau Dr. Anke Klaus 

 

 

Frau Dr. Klaus, Sie engagieren sich seit 25 Jahren in 

herausragender Weise im sozialen Bereich und haben 

sich hierbei große Verdienste um das Gemeinwohl er-

worben. 

 

Die Situation von Frauen, die Lebenslagen und Ent-

wicklungsperspektiven von Kindern sowie die beson-

dere Situation von Jugendlichen bewegen Sie genauso 

wie die ethischen Fragen am Lebensanfang, die Fragen 

der vertraulichen Geburt, des Schutzes von Frauen und 

Kindern vor häuslicher Gewalt oder einer eigenständi-

gen Existenzsicherung und konsistenten Familienpoli-

tik sowie die Situation Geflüchteter. Dabei liegen 

Ihnen insbesondere praxisrelevante Veränderungen am 

Herzen. 

 

Seit 1996 sind Sie ehrenamtliches Mitglied im Vor-

stand des „Sozialdienstes katholischer Frauen e. V.“ 

(SkF) Würzburg. Von 1996 bis 2000 waren Sie Stell-

vertreterin der Vorsitzenden, seit dem Jahr 2000 sind 

Sie Vorsitzende des Vereins. 
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Der SkF Würzburg ist Träger von Beratungsdiensten, 

ambulanten, stationären und teilstationären Einrichtun-

gen der Jugend-, Frauen- und Familienhilfe sowie der 

Hilfe für Menschen mit psychischer Erkrankung. Be-

sonders wichtig ist für Sie die stete Weiterentwicklung 

und Anpassung der Dienste und Einrichtungen im SkF 

sowie die konsequente Ausrichtung auf das Wohl der-

jenigen, die Hilfe benötigen. 

 

Ihr Engagement beschränkt sich jedoch nicht auf den 

lokalen und regionalen Bereich. Bis 2007 waren Sie 

Mitglied des Zentralrates des SkF Gesamtvereins und 

im Anschluss bis 2011 Mitglied der Bundesdelegier-

tenversammlung. Von 2011 bis 2019 hatten Sie 

schließlich das Amt der Bundesvorsitzenden des 

SkF Gesamtvereins inne. In dieser Funktion waren Sie 

verantwortlich für die Bundesgeschäftsstelle in Dort-

mund und die sechs dazugehörigen eigenen Einrichtun-

gen. Zu Ihren Aufgaben zählte auch die Öffentlich-

keitsarbeit für alle SkF-Vereine in Deutschland. 

 

Mit großer Entschiedenheit setzten Sie sich in dieser 

Zeit für eine zeitgemäße Weiterentwicklung des SkF 

ein. Für Anliegen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
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sowie der Mitglieder waren Sie nahezu jederzeit er-

reichbar und ansprechbar. Ihre langjährige Erfahrung, 

Ihre Begabung, Menschen zu überzeugen, Ihre Aus-

dauer und Ihre Beharrlichkeit machen sie zu einer star-

ken Führungspersönlichkeit.  

 

Als engagierte Christin ist Ihnen das Engagement in 

der Kirche ebenfalls ein großes Anliegen. So waren Sie 

von 2015 bis 2019 Mitglied im Zentralkomitee der 

deutschen Katholiken. Hier setzten Sie sich für die Be-

lange von Frauen ein und darüber hinaus für die Ver-

netzung mit verschiedenen anderen Verbänden, darun-

ter der Deutsche Frauenrat, der Familienbund der Ka-

tholiken und die Personalfachverbändekonferenz. Da-

bei standen Sie in regelmäßigem Kontakt zum Katholi-

schen Deutschen Frauenbund und zu der Katholischen 

Frauengemeinschaft Deutschlands. 

 

Trotz Ihrer hohen zeitlichen und thematischen Inan-

spruchnahme engagieren Sie sich seit 1998 auch als 

Delegierte des SkF Würzburg im Diözesanrat der Ka-

tholiken im Bistum Würzburg, in dem Sie von 2002 bis 

2006 zudem Mitglied im Vorstand waren.  
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Daneben sind Sie seit 2000 sowohl Mitglied der Ver-

treterversammlung als auch des Caritasrates des Cari-

tasverbandes für die Diözese Würzburg. 

Zusätzlich waren Sie von 2002 bis 2004 Mitglied des 

Zentralrates des Deutschen Caritasverbandes und dort 

von 2004 bis 2019 Mitglied der Delegiertenversamm-

lung, zunächst als Vertreterin des Caritasverbandes für 

die Diözese Würzburg, ab 2015 als SkF-Bundesvorsit-

zende. Außerdem gehörten Sie von 2005 bis 2019 der 

Kommission „Sozialpolitik und Gesellschaft“ des 

Deutschen Caritasverbandes an. 

 

Des Weiteren sind Sie seit 2007 stellvertretende Vor-

sitzende im Kuratorium der „Bürgerstiftung Würzburg 

und Umgebung“ und seit 2017 Vorsitzende des Stif-

tungsrates der „SkF-Stiftung Agnes Neuhaus“. 

 

Für Ihr weitreichendes Engagement wurden Sie im 

September 2020 mit dem päpstlichen Silvesterorden 

ausgezeichnet. 

 
Frau Dr. Klaus, ich freue mich, Ihnen das Verdienst-

kreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesre-

publik Deutschland aushändigen zu dürfen. 

 
Herzlichen Glückwunsch! 


